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Wappen

Was ist ein Wappen?

Wappen gibt es erst seit dem 12. Jahrhundert. Auf früheren Bildern von Rittern und Schlach-
ten sind noch keine Wappen zu sehen. 

Das Wappen war so etwas wie die Visitenkarte eines Ritters und verriet einiges über seine 
Herkunft und seine Familie.

Wappen setzen sich meistens aus farbigen Zeichen und Bildern zusammen. Fast immer sind 
sie in der Form spitzer oder halbrunder Schilde dargestellt. Tiere auf Ritterschilden sind oft 
nur ganz vereinfacht dargestellt. Ein Wappen, das einen Bezug zum Namen seines Trägers 
hat, nennt man ein „sprechendes Wappen“: wenn beispielsweise jemand „Linden“ heißt und 
auf seinem Wappen ein Baum zu sehen ist. 

Ritter haben Wappen benutzt, um ihren Besitz zu kennzeichnen. So brachte man beispielswei-
se auf seiner Burg sein Wappen an. Dann wusste jeder, auch die Menschen, die nicht lesen 
konnten, wem die Burg gehört. Wichtig war das Wappen auch bei Schlachten und Turnieren. 
Da kämpfte ein Ritter in einer Rüstung und wenn das Visier am Helm heruntergeklappt war, 
konnte man ihn nicht mehr erkennen. Aber auf seinem Schild war sein Wappen zu sehen.

Wappen wurden in der Familie weitervererbt. So übernahm der Sohn oftmals das Wappen der 
Eltern und fügte bei der Heirat das Wappen der Familie seiner Frau auf dem Schild hinzu. So 
konnte man sogar den Stammbaum einer Familie auf dem Wappen ablesen.

Die Kunst Wappen lesen zu können und zu verstehen nennt sich Heraldik.

Das Wappen der Herrschaft von Siebenborn

Das Wappen der Herrschaft von Siebenborn zeigt ein silber-
nes Ankerkreuz auf rotem Hintergrund. Das Ankerkreuz ist in 
der Heraldik ein Symbol für den Glauben.

Dass Thomas von Siebenborn auf dem Kreuzzug nach Italien 
und bei der Kaiserkrönung, sowie dessen Todeszeremonie 
anwesend war, wissen wir heute nicht zuletzt aus zeitgenös-
sischen Darstellungen auf denen ein Ritter mit dem Wappen 
der Herrschaft von Siebenborn zu sehen ist.
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 Aufgabe:

Erfinde ein Wappen für deine Familie

Überlege ob sich aus deinem Nachnamen ein Bild für dein Wappen ergibt. Oder vielleicht gibt 
es etwas das deine Familie besonders auszeichnet?

Ein Beispiel: Jan spielt mit seinem Vater zusammen am Wochenende Basketball, er zeichnet 
auf seinem Wappen in die obere linke Ecke einen Basketball. Jans Familie besitzt einen gro-
ßen, schwarzen Hund, den alle lieben. Daher zeichnet er in die rechte Ecke einen vereinfacht 
dargestellten schwarzen Hund. Mit Nachnamen heißt Jan „Berg“ also zeichnet er unten auf 
sein Wappen einen schneebedeckten Berg.


